
 

 

LM Grünes Band auf Vorschlagsliste zum 

UNESCO Kultur- und Naturerbe 
 

Die Kulturministerkonferenz der Länder hat heute das 
„Grüne Band Deutschland“, das sich auch auf einer 
Länge von 157 km durch Mecklenburg-Vorpommern 
zieht, auf die Tentativliste für die Aufnahme auf die 
UNESCO-Liste des Kultur- und Naturerbes gesetzt. 
Umweltminister Dr. Till Backhaus begrüßt die 
Entscheidung: 

„Die kulturhistorische Bedeutung des 1.393 km langen 
Grünen Bandes als Erinnerungslandschaft der 
Wiedervereinigung und die naturschutzfachliche 
Wertigkeit als nationale Schatzkammer der Artenvielfalt 
sind unbestritten. Rund 95 % des Grünen Bandes in 
Mecklenburg-Vorpommern sind bereits Schutzgebiete 
nach nationalem oder europäischem Recht und wir 
arbeiten daran, das Grüne Band in MV als Nationales 
Naturmonument auszuweisen. Nationale Naturmonu-
mente (NNM) sind laut Bundesnaturschutzgesetz 
festgelegte Gebiete, die aufgrund von wissen-
schaftlichen, naturgeschichtlichen, kulturhistorischen 
oder landeskundlichen Gründen sowie wegen ihrer 
Seltenheit, Eigenart oder Schönheit“ von herausra-
gender Bedeutung sind. Die Entscheidung der Kultur-
minister, möglicherweise einen Verbundantrag zu 
stellen, der Natur- und Kulturerbe vereint ist sehr weise. 
Ich kann mir keinen Ort vorstellen, der in ähnlicher Art 
das Gedenken an die deutsche Teilung erhält und dabei 
gleichzeitig so eine wichtige ökologische, Biotop-
vernetzende Funktion erfüllt, wie der ehemalige 
Grenzstreifen.“ 
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